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Wieviel kostet neuer Maxplatz?
GAL fordert Kostenangaben für Bürgerbeteiligung

Bei der Bürgerbeteiligung zur Neugestaltung des Maxplatzes soll die Stadtverwaltung die Bürger und Bürgerinnen auch darüber informieren, wie viel Geld die einzelnen Planungsvorschläge kosten. Das fordert der GAL-Stadtratsfraktion und beantragte nun, zumindest überschlägige Kostenberechnungen zu erstellen, die das Baureferat bisher noch nicht vorgelegt hat. "Wenn man beurteilen soll, welche Lösung für die Stadt die beste ist, dann ist es doch wesentlich, über die jeweiligen Kosten bescheid zu wissen - zumal in Zeiten knapper Kassen", so GAL-Sprecherin Petra Friedrich. Eine Bürgerbeteiligung sei keine "pseudodemokratische Spielwiese", deshalb müsste die Einschätzung der Beteiligten auch aus finanzpolitischer Sicht ernst genommen werden. "Soviel Verantwortungsbewusstsein sollten wir unseren Bürgern und Bürgerinnen schon zutrauen."

